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 Die Erdbevölkerung: 7 Mrd. Menschen?

Uns allen ist bekannt, daß auf der Welt etwa 7,5 Milliarden Menschen leben.
Aber ist das wirklich so?
Laßt uns fünf Fakten der modernen Demografe betrachten, die sogar die ärgsten 
Skeptiker ins Schwanken bringen...

1. Rußland

Erinnern wir uns an die Geschichte dieses Skandals: Im Jahre 2010 hatte Frau Jekaterina
Ulitina, Mitarbeiterin des Zentralen Analytischen Zentrums für Personenstandswesen, 
vor aller Welt erzählt, daß nach den Daten der Standesämter zum 1. Juni 2010 in der 
Russischen Föderation den Dokumenten nach eine lebende Bevölkerung von 89 
654 325 Menschen registriert war – und nicht 142 Millionen, wie ofziell bei der 
Volkszählung herausgekommen war.

Frau Ulitina brachte auch die ofzielle Statistik an, daß im ganzen Jahr 2009 etwa 5 
Millionen Menschen verstorben waren. Und im Jahre 2010 wurden 4,6 Mio. Sterbefälle 
registriert.
Mehr noch, im Verlaufe von 10 Jahren wurde nach den Prognosen dieses analytischen 
Zentrums eine Sterblichkeit von ca. 40 Mio. Menschen erwartet.

Jekaterina Ulitina erzählte davon im Jahre 2010, die Daten wurden ofziell in der Zeitung
„Für die Russische Sache“ veröfentlicht. Augenblicklich danach wurde sie entlassen, 
aber die Informationen wurden von keiner einzigen ofziellen Struktur widerlegt.
Darüber, daß dies alles durchaus möglich ist, sprechen seriöse Experten und Analysten, 
zum Beispiel Andrej Fursow hier.

Aber das war das ferne Jahr 2010, laßt uns frische Daten anschauen und die Zahlen von 
Rosstat und den Standesämtern vergleichen:

Hier die Statistik der Todesfälle im gesamten vergangenen Jahr im Lipezker Gebiet
Und hier das Woronezher Gebiet. 
Und hier das Tulaer Gebiet.

Überall sehen wir Zahlen, daß die Sterblichkeit die Geburtenrate fast um das 
Zweifache übersteigt.

Aber dies sind die ofziellen Daten von Rosstat (staatliche Statistik-Behörde der RF):

https://www.kramola.info/vesti/neobyknovennoe/5-globalnyh-obmanov-sovremennoy-demografii
https://www.youtube.com/watch?v=ECObfoJgezs
https://docs.google.com/document/d/1EVx_FWoAP3fzLtfEKayNRyz6zeS3Z05ojA4IgoBVpG4/edit?usp=sharing
https://vrnzags.ru/informatsiya/statistika.html
http://uzags.com/otdel/statistika/1445-2017.html
https://www.youtube.com/watch?v=ak8ZwqYdWQE


 Bundesdienst der staatlichen Statistik: 
In Rußland überstieg die Zahl der Verstorbenen die Zahl der Geborenen im Jahre 2017 um 9,2%

Es gibt auch Berechnungen aus der Basis des sog. Getreide-Index. 
Die Berechnungs-Norm (für die normale Ernährung – d.Ü.) beträgt etwa eine Tonne 
Getreide pro Person und Jahr – das bedeutet natürlich nicht, daß jeder Bürger 
Rußlands pro Jahr eine Tonne Getreide verputzt, sondern nach den Berechnungen der 
Fachleute ist genau diese Menge für die Lebensmittelindustrie erforderlich, und das ist 
nicht nur Mehl, sondern vor allem Futter für die Fleisch- und Milchproduktion, und auch 
Alkohol und vieles andere.

Ausgehend von diesen Zahlen kommen wir auch nicht auf 147 Millionen Einwohner.

Da, schaut euch an, wie die Daten für 2015 aussehen.
Produziert wurden gut 100 Mio. t Getreide, davon ging ein Drittel in den Export. Bleiben 
gerade noch 70 Mio. t Getreide für die Ernährung.

Na gut, vielleicht ist nur in Rußland solch eine Unordnung in den Zahlen?
Schauen wir uns die am dichtesten besiedelten Länder der Welt an.

2. China und 3. Indien

Eine große Anzahl von Fakten weist darauf hin, daß in China bei weitem keine 
anderthalb Milliarden Menschen leben.

Sich auf historische Daten zu stützen, ist völlig unmöglich, die Zahlen passen da gar 
nicht zusammen. Ansonsten müßte man zulassen, daß jede Chinesin Mitte des 
vergangenen Jahrhunderts jährlich 5 Kinder geboren hätte.

Gehen wir in die Lügipedia und summieren die Bevölkerung der 20 größten Städte 
Chinas auf. Da ergibt sich die beeindruckende Zahl von ca. 250 Mio. Menschen (mit 
Berücksichtigung der jeweiligen Umkreise!).
Wo aber wäre die restliche Milliarde? In der ländlichen Gegend?

Aber selbige Lügipedia teilt uns mit, daß der Anteil der Stadtbevölkerung in den letzten 
Jahren auf mehr als 50% angewachsen sei.
Damit kämen wir auf etwa 500 Mio. Menschen. Das ist natürlich eine annähernde Zahl, 
aber schauen wir mal auf die Lebensmittel-Zahlen.
Wie will man anderthalb Milliarden Menschen ernähren?

Nach den veröfentlichten (statistischen) Daten hat China ca. 500 Mio. t Weizen 
produziert. Die Berechnungsnorm von 1 t pro Jahr und Mensch hatten wir schon 
genannt. Ein Teil geht direkt in die Ernährung, ein Teil in das Futter für das Vieh und 
andere Bedürfnisse.
Wenn man glauben will, daß im Lande 1,5 Mrd. Menschen leben, dann ernährt sich 
China nicht selbst. Wenn die Bevölkerung jedoch 2 – 3mal kleiner ist, dann kommt alles 
an seinen Platz.

Zum Vergleich: die VSA ernten jährlich ca. 500 Mio. t Getreide. Und die Bevölkerung 
beträgt ca. 300 Mio. Menschen.

https://www.youtube.com/watch?v=IAxBVFJdt3s


Nun werdet ihr einwenden, daß Weizen nicht das Hauptnahrungsmittel in China sei, und 
tatsächlich wird dort hauptsächlich Reis gegessen, von dem ca. 200 Mio. t pro Jahr 
produziert werden, aber die angeführten Zahlen zeigen ganz klar, daß auch dies nicht 
ausreichen würde, um anderhalb Milliarden Menschen zu ernähren.
(außerdem besteht gut ein Drittel des chinesischen Territoriums aus Gebirgen, Steppen 
und Wüsten, die praktisch nicht besiedelt sind – d.Ü.)

Und da fallen uns auch gleich die berühmten chinesischen Geisterstädte ein. Übrigens 
ist eine davon, Ordos, wie unabhängige Forscher herausgefunden haben, eines der 
antiken Zentren Tartariens gewesen – lest die unter dem Video verlinkte Artikelserie 
dazu, das ist interessant.

Eine ähnliche Situation haben wir in Indien.

Die Bevölkerung der 20 größten Städte Indiens beträgt nur 75 Mio. Menschen. Wo wären
die restlichen 1,2 Milliarden?

Das Territorium des Landes beinhaltet etwas mehr als 3 Mio. qkm. 
Leben da an der frischen Luft etwa 400 Menschen pro qkm?
Dann wäre die Bevölkerungsdichte in Indien doppelt so hoch wie in Deutschland. Aber in
Deutschland reiht sich überall Stadt an Stadt, auf dem ganzen Territorium. 

Und in Indien wohnen angeblich nur 5% der Bevölkerung in den Städten.
Zum Vergleich: 
in Rußland beträgt (statistisch) der Anteil der Stadtbevölkerung 73%, bei einer 
Bevölkerungsdichte von 8,56 pro qkm.
Und in den VSA ist der (statistische) Anteil der Städter 81,4%, bei einer Dichte von 34 
pro qkm.

So, dann wollen wir mal summieren:

4. Planet Erde

Wenn man das oben Gesagte berücksichtigt, dann beträgt die Gesamtzahl der 
Menschen auf der Erde bei weitem nicht die 7 ofziellen Milliarden.

Man versucht uns einzureden, daß in den vergangenen lächerlichen 200 Jahren der 
Menschheitsexistenz die Bevölkerung um 6 Milliarden Menschen zugenommen habe.
Etwa dieselben 200 Jahre gibt es auch Massenmedien. (reiner Zufall?)

Vielleicht ist die „Goldene Milliarde“ nicht nur die, welche auf dem Planeten komfortabel
lebt, sondern die tatsächliche Zahl aller Bewohner des Planeten, die von der Pseudo-
Elite gelenkt werden?
Vielleicht ist die eine Milliarde ein solcher Bifurkationspunkt im System der Steuerung 
der Weltherrschenden, dessen Überschreitung dieser kritischen Masse für selbige nicht 
annehmbar ist, und deshalb wird die Zahl der Menschen „ofziell“ um eine ganze 
Größenordnung hochgeschwindelt?

Ob so oder anders, können wir gern diskutieren, wenn wir uns das am Ende verlinkte 
Video angesehen haben, aber eines ist völlig klar: daß der globale Betrug mit der Anzahl
der Menschen auf dem Planeten direkt mit dem Mythos von der Überbevölkerung 
zusammenhängt.

Noch in den 50er Jahren des vergangenen Jahrhunderts wurde nachgewiesen, daß die 
Technologien jener Zeit ein Niveau erreicht hatten, bei dem ein arbeitender Mensch 
sich, seine Familie – Frau, zwei Kinder – und einen Rentner ernähren konnte. Dafür 
mußte er 8 Stunden täglich arbeiten, oder 40 Stunden pro Woche.



Heute sind die Technologien um eine Größenordnung gewachsen. 
Aber der Arbeitstag ist nicht kürzer geworden. Für die Versorgung der Familie ist schon 
erforderlich, daß alle Familienmitglieder in der Produktion beschäftigt sind. 
Das Rentenalter wächst in allen Ländern.

Warum geschieht dieses?

Seht euch das Video an „15 Zitate der Welt-Pseudo-Elite“ und bewertet selbst die 
„Barmherzigkeit“ derjenigen hinter den Kulissen.
Einen Atomkrieg brauchen sie nicht sonderlich, denn das Problem der radioaktiven 
Verseuchung betrift sie ebenfalls, aber die überfüssigen Menschen entsorgen wollen 
sie trotzdem – geht doch die industrielle Etappe der Zivilisation dem Ende zu, es wird 
immer weniger an menschlicher Arbeit benötigt, in der nachindustriellen Gesellschaft 
wird sie durch Roboter ersetzt.
Genau deshalb sind die Herren des Geldes und die geheimen Mächte so aktiv dabei, die 
digitalen Technologien voranzubringen, damit die nach ihrer Meinung nicht vollwertigen 
überfüssigen Menschen durch Technologien ersetzt werden. Hier das Video dazu.

Natürlich hat dieser manische Wunsch, soviel wie möglich überfüssige Mäuler zu 
beseitigen, mit der Realität rein gar nichts zu tun, denn unser Planet kann eine ganze 
Größenordnung mehr Menschen ernähren als jetzt.
Und allem Anschein nach war das in der Vergangenheit auch so.

5. Der Planet in der Vergangenheit

Hier kommt die Grafk des Wachstums der Weltbevölkerung in den vergangenen 1000 
Jahren. So stellt uns das die ofzielle demografsche Wissenschaft vor.

Nach diesen Diagramm war das antike Ägypten so menschenleer wie der Mond. 
Und zwischen dem ersten und zweiten Jahrtausend geschah ein niedagewesener 
Aufschwung der menschlichen Population. 

Tatsächlich war es natürlich ganz anders.

Bewegen wir uns aus dem wüstenleeren Ägypten in die französische Stadt Paris. 
Hunderte Kilometer (!) dunkler unterirdischer Tunnel durchziehen die Erde unter der 
Stadt.

https://www.youtube.com/watch?v=VPolaI1abBs
https://www.youtube.com/watch?v=VPolaI1abBs


In den Ossuarien-Lagern der Gebeine auf einer Fläche von 11.000 qm sind über 6 
Millionen menschlicher Schädel gesammelt, neben anderen Knochen.

Die ofzielle Version kündet von einer Überschwemmung im Jahre 1780, welche die 
Friedhöfe wegschwemmte und die herausgespülten Knochen in die leeren Labyrinthe 
der ehemaligen Steinbrüche (?) verbrachte. (und dort so wohlgeordnet anordnete?)
Scheint alles logisch. Wenn man nicht nachrechnet.

Hier ist der Stadtplan aus dem Jahre 1720.



Nach Berechnungen von Fachleuten wären, um 6 Mio. Skelette anzusammeln, nicht 
weniger als 3000 Jahre erforderlich!
Woher kommen diese also? Ein wenig Denkstof, nicht wahr?

Ergänzen wir noch einen Fakt. Nach den professionellen Berechnungen von Harry 
Shannon, eines Diplom-Fachmannes für Landwirtschaft, ist allein das auf den Gockel-
Karten immernoch aufndbare gigantische Bewässerungssystem in Südafrika in 
der Lage, fünf Milliarden Menschen ganzjährlich mit Nahrung zu versorgen.

Wohin sind diese fünf Milliarden verschwunden?
Und wenn sie in Afrika lebten, also einem Fünftel des Festlandes, dann kann die 
Gesamtbevölkerung der Erde vor jenen Ereignissen (einer blühenden, von Siedlungen 
und Städten strotzenden Sahara u.a. - d.Ü.), von denen wir praktisch nichts wissen, bis 
zu 25 Milliarden Menschen betragen haben.

Überlegt mal zur Frage der Bevölkerungszahl, ob das alles nur verschwörerisch 
Ausgedachtes sein kann. Braucht niemand die toten Seelen? Alles richtig berechnet?

Hier das Video aus der Grundlage des obigen Artikels, mit zusätzlichen 
Informationen.

( Quelle )

https://www.kramola.info/vesti/neobyknovennoe/5-globalnyh-obmanov-sovremennoy-demografii
https://www.kramola.info/vesti/neobyknovennoe/cvetushchaya-sahara-kogda-eto-bylo
https://www.youtube.com/watch?v=21ZaCyuKK30
https://www.kramola.info/vesti/neobyknovennoe/do-zavoevaniya-na-zemle-zhilo-25-milliardov
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